
Mit drei Klassen über Stock und 
über manchen Pflasterstein 

Die 7er erlebten drei spannende Tage im 

Schwarzwald 

Bei schönstem Wetter starteten die drei siebten Klassen der MKS in die erste Oktoberwoche 

zum Feldberg. 

Die Rucksäcke umgeschnallt und los ging’s mit einer Wanderung zur Coasterbahn nach 

Todtnau, vorbei an weidenden Kühen, ab und zu einer kleinen Pause und allerhand 

malerischen Ausblicken 

 

Dort angekommen, 

fieberten die Jungs 

und Mädels der 

kurvenreichen Abfahrt durch eine grasende Schafherde 

entgegen. Im Anschluss freuten sich alle schon auf das 

gemeinsame Rutschabenteuer und die tosenden Wellen im 

Badeparadies in Titisee. 

Müde, aber gut gelaunt, genossen wir unser erstes 

Abendessen in der Herberge und erkundeten sämtliche 

Schlupfwinkel, einschließlich Bolzplatz, Keller, 

Popcornmaschine und Tischkicker! Der Meister des Abends? 

Herr Burkard natürlich!  
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Am zweiten Tag unseres Aufenthalts stand der Besuch von Straßburg mit einer ausgiebigen 

Bootsfahrt und Erkundung der historischen Innenstadt in Kleingruppen an.  

 

Viele entdeckten kulinarische Köstlichkeiten auf eigene Faust und das obligatorische Baguette 

durfte dabei auch nicht fehlen. Am Abend konnten sich die Schüler in der Disco oder im 

Kinozimmer miteinander einen schönen Abend machen, bevor es dann mit strapazierten 

Lachmuskeln und Muskelkater vom Tanzen zur Musik unseres DJs Hr. Schulz um 22.00 Uhr in 

die Zimmer ging.  
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Das Programm am letzten Tag, einer historischen Stadtführung mit dem Stallknecht Lampert 

und der Magd Haidrun, entführte uns ins Mittelalter. Von den berühmten Bächle über die 

Fundamente und dem Gerberviertel bis zur Umrandung der höchsten Turmspitze spazierten wir 

durch die alte Zähringerstadt und erfuhren so dies und das. 

 

Da gerade Markt war, konnten wir auch hier wieder die 

Spezialitäten der Stadt erjagen und uns bei fast 

sommerlichen Temperaturen sogar noch ein leckeres 

Eis auf den Stufen des Theaters gönnen. 

 

 

Würden 

wir’s wieder 

machen?  

Ja klar, nur 

etwas länger 

sollte so 

eine Fahrt 

schon sein! 

…sagen 

unsere 7er innen 

 


